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Der Winterstern in seiner Pracht,


trägt magisches Licht in die eisige Nacht.


Wem es gelingt, ihn am Gipfel zu seh’n,


dem wird ein Wunsch in Erfüllung geh’n.









Im kleinen Bau, bei Kerzenschein,


erzählte der Vater stolz und fein:


„Ganz oben, wo der Gipfel thront,


ein Tannenbaum unterm Himmel wohnt.


Auf diesem Baum erhebt sich groß,


der Winterstern im eisigen Schoß.


Der Stern, so hell am Tannenbaum,


erfüllt dem Herzen einen Traum.


Wer niemals aufgibt, wird ihn seh’n,


muss tapfer durch die Kälte geh’n.“
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Im warmen Bett, die Augen klar,


denkt Mira:


„Mut, der wird bald wahr!“


Der magische Stern ruft ganz speziell,


sein Glanz macht Herzen stark und hell.
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